
NEBENEINANDER UND MITEINANDER
Konfessionelle Minderheiten
und Mehrheitsgesellschaften
in den Böhmischen Ländern,

in Brandenburg-Preußen
und in Polen-Litauen

vom 15. bis zum 17. Jahrhundert

Konferenz in Mladá Boleslav
im Ausbildungszentrum am Karmel

 (29. 6. – 1. 7. 2023)

Organisation:
Prof. Dr. MATTHIAS ASCHE (Universität Potsdam)

Dr. JIŘÍ JUST (Historický ústav AV ČR – Historisches Institut 
der Tschechischen Akademie der Wissenschaften)

Prof. Dr. KLAUS NEITMANN (Brandenburgische Historische Kommission, 
Potsdam)

Dr. JAN ZDICHYNEC (Univerzita Karlova v Praze – Karlsuniversität Prag)



	 1.	Tag	(Donnerstag)	–	29.	6.	2023

15.00–16.30	 Exkursion,	geführte	Stadtbesichtigung	(Pavel SoSnovec)

17.30	 Eröffnung	der	Tagung	(organiSatoren und gaStgeber)

	 Abendvortrag
18.00–18.45	 Nábožensko-konfesní situace v Mladé Boleslavi v 15. až 17. století – 

Die religiös-konfessionelle Lage in Mladá Boleslav vom 15. bis zum  
17. Jahrhundert	(Pavel SoSnovec)

18.45–19.15	 Diskussion

19.30	 Abendessen

	 2.	Tag	(Freitag)	–	30.	6.	2023

	 1.	Sektion:	
	 Ein	Sonderfall	einer	vormodernen	religiösen	Minderheit:	Die	Juden	

in	der	Makro-	und	Mikroperspektive
	 Moderation:	Martin	Holý

9.00–9.30		 Die Rechtsstellung der Juden in Böhmen und Mähren vom 15. bis zum 
17. Jahrhundert	(Marie buňatová)

9.30–10.00		 Jewish Community in a Christian Town. Case Study of Early Modern Mladá 
Boleslav/Bumsla	(alexandr Putík)

	
10.00–10.30		 Diskussion

10.30–11.00	 Kaffeepause

	 2.	Sektion:
	 Vorreformation	(I):	Ausgewählte	Aspekte	
	 der	,Multikonfessionalität‘	in	den	böhmischen	Ländern	
	 des	15.	Jahrhunderts:	Koexistenz	und	Exil
	 Moderation:	Jan	Zdichynec

11.00–11.30		 Die Utraquistenkirche und konfessionelle Koexistenz in Böhmen zwischen 
1485 und 1609	(Petr Hlaváček)

11.30–12.00	 Böhmische und mährische Katholiken des 15. Jahrhunderts im Exil	
(ondřej vodička)

12.00–12.30	 Diskussion

12.30–14.00	 Mittagessen



		 3.	Sektion:	
	 Vorreformation	(II):	,Religiöse	Pluralität‘:	Unterschiedliche	

Ausprägungen	der	religiösen	Minderheitenstellung
	 Moderation:	Matthias	Asche

14.00–14.30		 Ketzer – Kunden – Brüder. Waldenser in Brandenburg im 15. Jahrhundert	
(Martin ScHneider)

14.30–15.00	 Die Böhmischen Brüder bis zum Ausbruch der europäischen Reformation 
– Die problematische Existenz einer konfessionellen Minderheit 
in der katholisch-utraquistischen Gesellschaft Böhmens	(jiří juSt)

15.00–15.30		 Diskussion

15.30–16.00	 Kaffeepause

	 4.	Sektion:	
	 Das	16.	und	frühe	17.	Jahrhundert	(I):	Religiöse	Koexistenz	

und	religiöse	Minderheiten	am	Beispiel	der	Länder	
der Böhmischen	Krone

	 Moderation:	Jiří	Just

16.00–16.30	 Multiconfessional Coexistence in Moravia before the Battle of White 
Mountain	(andrea ŠtěPánková)

16.30–17.00	 Bildungskultur der konfessionellen Minderheiten in den Ländern 
der Böhmischen Krone in vergleichender Perspektive	(Martin Holý)

17.00–17.30		 Diskussion

18.00	 Abendessen

	 3.	Tag	(Samstag)	–	1.	7.	2023

	 5.	Sektion:	
	 Das	16.	und	frühe	17.	Jahrhundert	(II):	Religiöse	Koexistenz	

und	religiöse	Minderheiten	am	Beispiel	Schlesiens	und	Polens
	 Moderation:	Klaus	Neitmann

9.00–9.30	 Die religiösen und ethnischen Minderheiten in Schlesien zur Zeit 
der Reformation (1520–1648)	(jan HaraSiMowicz)

9.30–10.00	 Unter einem gemeinsamen Himmel. Konfessionelle Verhältnisse 
in der polnisch-litauischen Adelsrepublik in der Frühen Neuzeit	
(jacek kordel)

10.00–10.30		 Diskussion

10.30–11.00	 Kaffeepause



	 6.	Sektion:	
	 Das	,lange‘	17.	Jahrhundert	(I):	Vom	konfessionellen	Konflikt	

zur konfessionellen	Koexistenz
	 Moderation:	Jan	Zdichynec

11.00–11.30		 Reformierter Landesherr und reformierte Minderheit im Ringen mit 
der lutherischen Mehrheit um eine konfessionelle ,Koexistenz‘. Das 
bikonfessionelle Kurfürstentum Brandenburg im 17. Jahrhundert	
(1613/15–1688)	(klauS neitMann)

11.30–12.00	 Katholiken und Reformierte im lutherischen Herzogtum Preußen. 
Rechtlicher Rahmen und religiöse Praxis konfessioneller Minderheiten 
im 17. Jahrhundert	(MattHiaS aScHe)

12.00–12.30	 Diskussion

12.30–14.00	 Mittagessen

	 7.	Sektion:	
	 Das	,lange‘	17.	Jahrhundert	(II):	Von	der	konfessionellen	

Koexistenz	zum	konfessionellen	Konflikt:	Böhmische	Länder	
und die Oberlausitz

	 Moderation:	Klaus	Neitmann

14.00–14.30		 Ein großes Problem des Staates und der Kirche. Die geheimen 
Nichtkatholiken in Böhmen zwischen 1620 und 1781	(jiří Mikulec)

14.30–15.00	 Die religiöse Koexistenz und Konkurrenz in der Oberlausitz nach 1620/35	
(jan zdicHynec)

15.00–15.30		 Diskussion

15.30–15.45	 Abschluss	der	Tagung	(organiSatoren)

Die	konferenz	wird	ermöglicht	mit	freundlicher	Unterstützung	von:


